
Monarda * Indianernessel

Lythrum salicaria * Blutweiderich

Origanum vulgare * wilder Major
an

Echinops ritro * Kugeldistel

Salvia nemorosa  * „Schneehügel“ Salbei

Coreopsis verticillata * Mädchenauge

Calendula * Ringelblume

Leucanthemum * Margerite

Buddleja davidii * Sommerflieder

Echinacea purpurea * Sonnenhut

Eryngium alpinum * Hohe Edeldistel

Malva moschata * Moschus-Malve

Rosa fortuna * Rose

Hypericum perforatum * Johannisk
ra

ut

Rudbeckia hirta * Sonnenhut

Das kleine Paradies 
für Schmetterlinge und Insekten 

Viele unserer modernen 
Gartenpflanzen bieten den Insekten 
und Schmetterlingen wenig oder gar 
keine Nahrung. Ein Falter muss zum 
Überleben aus Blüten Nektar saugen. 
Aus einer üppig gefüllten Blüte ist das 
selten möglich. 

Ein kleines Paradies im heimischen 
Garten schaffen heißt nicht, auf viele der 
schönen Stauden und Sommerblumen 
oder eine englische Rose verzichten 
zu müssen. Aber zu Gunsten unserer 
heimischen Schmetterlinge und 
Insekten kann jeder im Garten 
Ausgleichspflanzungen vornehmen und 
ein kleines Naturschutzgebiet für unsere 
„Rüsseltiere“ vorsehen. 

Damit beispielsweise das prachtvolle 
Tagpfauenauge oder der Kleine Fuchs 
auch wirklich den Weg in den Garten 
finden, empfehlen sich bestimmte 
Pflanzen als Lockvögel. Es gibt 
wunderschöne Stauden, Sträucher und 
Sommerblumen, deren Du und Farben 
sie zu wahren Schmetterlingsmagneten 
machen. 

Mit unserem Schmetterlingsbeet zeigen 
wir einige Beispiele dieser Vielfalt und 
geben Anregungen zum Bepflanzen. 
Nachmachen lohnt sich und sie werden 
schnell Gastgeber für die kleinen 
Wunderwerke der Natur. Mit der 
kleinen Oase in ihrem Garten für die 
Nektarschlürfer bauen sie mit uns ein 
grünes Netz aus vielen Kleinbiotopen in 
unserem schönen Preetz.
Text: Peter Weidel

Die Idee für das Schmetterlingsbeet stammt von Peter 
Weidel aus Preetz. Im Rahmen einer Patenscha bei der 
Aktion „Preetz blüht auf!“ hat er diese schöne Anlage an-
gelegt und ist für die Hege und Pflege zuständig. Kinder 
des Naturkindergartens „Die Wühlmäuse e.V.“ bauten 
passend dazu ein „Insektenhotel“.
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